
 
 
Antrag 
auf Anordnung verkehrsregelnder Maßnahmen 
nach der Straßenverkehrsordnung 

 
 Bankverbindungen:   Besuchszeiten  
 Sparkasse Donnersberg BLZ 540 519 90, KTO 7 377 Telefon 0 63 52 - 40 04-0 Montag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 Volksbank Kirchheimbolanden BLZ 550 912 00, KTO 10 064 805 Telefax 0 63 52 – 40 04-600 Dienstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 Postbank Ludwigshafen BLZ 545 100 67, KTO 3 324-671 www.kirchheimbolanden.de Mittwoch 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 Sparda-Bank Mainz eG BLZ 550 905 00, KTO 3 345 190 e-mail: vg@kirchheimbolanden.de Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
    Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Firma:       Bauherr/ 
Auftraggeber:       

Straße:       Straße:       

PLZ, Ort:       PLZ, Ort:       

Telefon/Fax:       Telefon/Fax:       

E-Mail:       E-Mail:       
 
Straßenklassifizierung:  Bundes-    Landes-    Kreis-    Gemeindestraße       

Ort:       Dauer:       
Sperrungsmaßnahmen: 

 Fahrbahn  Vollsperrung  halbseitig  teilweise 

 Gehweg  Vollsperrung  halbseitig  teilweise 

 Radweg  Vollsperrung  halbseitig  teilweise 

 Sondernutzung:        Vollsperrung  teilweise 

Ist bei Sperrung auf der Straße der Gehweg / Fußgängerverkehr betroffen? 

 nein      ja, Restbreite auf Gehweg:       m 

Restbreite der nicht beeinträchtigten Verkehrsfläche: 

Gehweg:       m Straße:       m 

Grund der Sperrung:       
Sonstige Maßnahmen:  Halteverbote    Haltverbote mit Ausnahmegenehmigung 

 
Verantwortlicher für die Verkehrssicherung / Bauleiter: 
Name:       Vorname:       

Telefon (dienstl.):       Telefon (privat):       
 
Hinweis: Eine Bearbeitung des Antrages ist nur unter Angabe aller Daten, Vorlage einer Skizze/Lageplan 
und unter Beilage eines Verkehrszeichenplanes möglich!! 
 
Es wird hiermit versichert, dass der Antragsteller die Verantwortung für die ordnungsgemäße Aufstellung der 
Verkehrszeichen und deren Beleuchtung sowie die Aufstellung und Bedienung einer erforderlichen 
Signalanlage übernimmt und die dafür entstehenden Kosten trägt. Ereignen sich Verkehrsunfälle, die durch 
diese Maßnahme bedingt sind und mit ihnen in ursächlichem Zusammenhang stehen, so wird die Haftpflicht 
gegenüber dem jeweiligen Träger der Straßenbaulast in vollem Umfang übernommen. 
 
 
 
________________ 
Datum, Unterschrift 
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